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HENRY


Eine kleine Geschichte über das Anderssein, den Abschied und die Freude der Erinnerung









Als Henry geboren wurde, war schnell klar, dass er ein ganz besonderer Esel war. Henry hatte ein rotbraunes, struppiges Fell, außergewöhnlich lange Ohren, einen dicken Bauch und ziemlich lange Haare auf der Stirn. Darum nannte ihn sein späterer Menschenfreund Sebastian mit vollem Namen „Henry Thomas Magnum“. :-) Alle anderen nannten ihn fortan aber „Henry“.
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Aber nun nochmal zurück zum Anfang. Henry lebte in jungen Jahren gemeinsam mit einer Eselherde zusammen und war fast den ganzen Tag mit Grasen beschäftigt. Schon zu diesem Zeitpunkt war er besonders frech und mutig. Er traute sich, als jüngster und kleinster der Herde auf die älteren Eselmänner zuzugehen, maß mit ihnen seine Kräfte und liebte es, ausgiebig zu spielen, zu raufen und über die Weide zu springen.
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Nicht weit entfernt von der Eselherde lebten Eva und Sebastian. Die beiden hatten einen Traum: Sie wollten gemeinsam mit Eseln leben. Sie träumten davon, viel Zeit mit den Tieren zu verbringen und ganz viel von ihnen zu lernen.


Eines Tages war es endlich soweit! Sie hatten den perfekten Platz gefunden. Bald würde sich ihr großer Traum erfüllen! Es fehlten nur noch die Esel. Also besuchten Eva und Sebastian die Herde. Kaum hatten sie die Wiese betreten, entfernte sich Henry von den anderen Tieren. Er lief auf Sebastian zu und wich diesem nun nicht mehr von der Seite. Er hatte sich also ruck-zuck sein neues Zuhause ausgesucht.
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